
Zesamme  heißt  och  zesamme
helfe

Löstige  Paulaner-Präsident  Thomas  Heinen  (rechts)  und  der
Präsident der KG Schlepp, Schlepp Hurra, Christoph Pickel beim
„schultern der Spenden“ am Bühneneingang des Maritim Hotel
Köln

Löstige  Paulaner  KKG  von  1949  e.V.  spendet  €  11.111,11
zugunsten der Crews im Karneval

Zum Start der Session 2020/2021 am 11. im 11.2020 rief der
Präsident  der  Löstige  Paulaner,  Thomas  Heinen,  eine
Spendenaktion mit dem Titel „Zesamme heißt och zesamme helfe“
zugunsten der Crews, der Techniker, der Fahrer und der Roadies
im Kölner Karneval ins Leben. Die Gruppe der Crews ist durch
den  Wegfall  der  Publikumsveranstaltungen  am  stärksten
getroffen. Auf diesen Missstand wollte er aufmerksam machen
und zielgerichtet unterstützen.

Zum Ende der Aktion (noch vor Aschermittwoch 2021) wurde das
ambitionierte Ziel von € 11.111,11 erreicht. Getreu dem Motto
der diesjährigen Session „Nur zesamme sin mer Fastelovend –
mer looße üch nit allein“ stand die Entscheidung schnell fest,
Kräfte zu bündeln und die Spendensumme zu 100% an die Aktion
des Festkomitees Kölner Karneval und der Akademie „För uns
kölsche Sproch“ zu übergeben. Damit möchte der Präsident der
Löstige Paulaner KKG ein Zeichen des Zusammenhaltes im Kölner
Karneval setzen.

Die  Spendensumme  kam  durch  verschiedene  Aktionen  schnell
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zusammen. So fand sich Unterstützung in Person des Präsidenten
der KG Schlepp, Schlepp Hurra, Christoph Pickel. Als Vertreter
der  Crews  im  Kölner  Karneval  trug  er  zur  gestiegenen
Bekanntheit  der  Aktion  bei.

Besonders bedanken möchten sich die Löstige Paulaner bei der
KG  Müllemer  Junge  –  Alt-Mülheim  e.V.  von  1951,  der  KKG
Blomekörfge1867 e.V. und den Fründe vum Alt Kölle n.n.e.V. für
die Unterstützung.

Auch der Senat der Löstige Paulaner KKG und die Tanzgruppe „De
Höppebeenche“  leisteten  einen  beachtlichen  Beitrag  und
sammelten Spenden. Zusätzlich floßen die kompletten Einnahmen
aus  den  Ticketverkäufen  der  legendären  „Paulinchen-Sitzung“
(alljährlich  im  Pullman  Cologne  Hotel,  dieses  Jahr  aber
digital auf der Plattform JeckStream), in den Spendentopf.

Thomas  Heinen  wörtlich:  „Wir  bedanken  uns  bei  allen
Mitgliedern und Freunden unserer Gesellschaft, die geholfen
haben, diese schöne Summe (gemeinsam) spenden zu können. Das
macht uns schon ein bisschen stolz…

Quelle und Foto: Löstige Paulaner Kölner Karnevalsgesellschaft
von 1949 e.V.


